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Selenskyj drängt auf halbierten Ölpreis:
Druck auf Russland erhöhen!

Ukrainiens Präsident Selenskyj fordert die Halbierung des
Preisdeckels für russisches Öl auf 30 Dollar, um Frieden zu

fördern.

Kiew, Ukraine - Ukrainischer Präsident Wolodymyr Selenskyj
hat erneut die westlichen Industrieländer aufgefordert, die
Preisobergrenze für russisches Öl zu halbieren. Aktuell liegt
dieser Preisdeckel bei 60 Dollar pro Barrel, doch Selenskyj
schlägt eine Senkung auf 30 Dollar vor. Der ukrainische
Präsident bezieht sich auf einen Vorschlag der EU-Kommission,
die Preisobergrenze auf 45 Dollar anzupassen. Er dankt der EU-
Kommission für ihren Fokus auf zusätzliche Sanktionen gegen
den Energie- und Bankensektor Russlands, welcher als
entscheidend für die Beeinflussung des Kremls erachtet wird.

Selenskyj glaubt, dass eine Halbierung der Preisobergrenze
Russland unter Druck setzen würde, Frieden zu suchen, und



kritisiert die Kompromisse des Westens gegenüber Russland, die
seiner Meinung nach den Frieden verzögern. Diese Forderungen
erheben sich vor dem Hintergrund intensiver russischer
Luftangriffe auf ukrainische Städte. Der Präsident berichtete
über steigende Drohnenangriffe und eine Zunahme der
eingesetzten Waffen durch Russland, was seine Überzeugung
untermauert, dass Russland nicht an einem Frieden interessiert
sei.

Zusätzliche Sanktionen der EU

Die EU-Kommission hat neue Sanktionen gegen Russland
vorgeschlagen, welche den Energie- und Bankensektor
betreffen. Hierbei ist es wichtig, dass die Mitgliedsstaaten über
diese Maßnahmen abstimmen. Kommissionspräsidentin Ursula
von der Leyen hat den Vorschlag gemacht, den Höchstpreis für
russisches Öl von 60 auf 45 Dollar zu senken, um den Druck auf
Russland weiter zu erhöhen.

Der Kontext dieser politischen Entwicklungen ist von
Herausforderungen im Energiesektor und geopolitischen
Spannungen geprägt, die nicht nur die Ukraine selbst, sondern
auch die Stabilität in Europa betreffen. Dies wird in der Analyse
von bpb.de thematisiert, die die strategische Bedeutung der
Rohstoffe der Ukraine und deren Einfluss auf die geopolitischen
und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen untersucht.

Die Rohstoffe der Ukraine stehen im Fokus, da viele von ihnen
für den globalen Markt von großem Interesse sind. Experten
weisen darauf hin, dass etwa 70 Prozent der ukrainischen
Energieversorgung aus fossilen Brennstoffen und erneuerbaren
Energien bestehen. Ein Verlust dieser Ressourcen könnte die
energetische Sicherheit der Region stark beeinträchtigen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Selenskyjs
Forderungen nach einer niedrigeren Preisobergrenze nicht nur
als wirtschaftlicher Druckmittel gegenüber Russland zu sehen
sind, sondern auch als Teil einer umfassenden Strategie, um die

https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine-analysen/546618/analyse-die-rohstoffe-der-ukraine-und-ihre-strategische-bedeutung/


geopolitischen Spannungen in Europa zu adressieren und die
Kriegsanstrengungen zu verstärken. Angesichts der wachsenden
Bedrohung durch Russland bleibt der Umgang mit dem
Energiesektor und den Rohstoffen der Ukraine ein zentrales
Element der europäischen Sicherheitspolitik.
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